
 

 
 
 
 

Grundschule Osburg, Schulstraße 16,   54317 Osburg 

 

Osburg, 22.11.21 

 

Liebe Eltern der Grundschule Osburg, 

mit Blick auf die stark steigenden Infektionszahlen und unserer Grundhaltung, dass 

wir allen Schülerinnen und Schülern sowie dem Schulpersonal einen möglichst 

sicheren Schulbesuch an unserer Grundschule gewährleisten möchten, hat sich die 

Lehrerkonferenz mit knapper Mehrheit in der vergangenen Woche dazu 

entschlossen, dass Sie als Eltern mit Ihrem Kind die Selbsttests ab kommender 

Woche Montag (29.11.21) vor dem Schulbesuch zu Hause durchführen sollen.  

Die Durchführung des Selbsttests darf dabei nicht länger als 24 Stunden 

zurückliegen. Es bietet sich also an, die Tests jeweils sonntags bzw. dienstags 

abends oder montags bzw. mittwochs morgens vor dem Unterricht durchzuführen.  

So können wir bereits im Vorfeld vermeiden, dass infizierte Kinder noch mit dem 

Schulbus fahren oder in die Klassen kommen.  

Da unsere Schule inzwischen einzeln verpackte Selbsttests erhält, steht dem nichts 

mehr im Wege. Ihr Kind bekommt von seiner Klassenlehrerin immer freitags die 

vorgeschriebene Anzahl an Selbsttests mit nach Hause. Diese Woche Freitag 

werden wir den Kindern einen zusätzlichen Selbsttest mitgeben, der als Ersatz 

dienen soll, falls ein Test einmal ungültig ausfallen sollte. 

Da die Selbsttests nun von Ihnen zu Hause durchgeführt werden, muss Ihr Kind an 

den Testtagen die von Ihnen ausgefüllte „qualifizierte Selbstauskunft“ zu 

Schulbeginn der Lehrerin vorlegen. Diese qualifizierte Selbstauskunft finden Sie im 

Anhang. Sollte Ihr Kind diese Selbstauskunft nicht dabei haben, darf es nicht am 

Unterricht teilnehmen und muss von Ihnen abgeholt werden. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Mitarbeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Grundschule Osburg 
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Liebe Eltern, 

ich möchte Sie auch noch darauf hinweisen, dass wir uns im Landkreis Trier-

Saarburg seit dem 22.11.2021 in der Warnstufe 2 befinden. In erster Linie bedeutet 

dies die Wiedereinführung von zwei Selbsttests (montags & mittwochs) pro Woche. 

Außerdem gibt es verschiedene weitere Hygienemaßnahmen innerhalb der Schule und 

vor allem in der Ganztagsschule. Eine allgemeine Maskenpflicht ist weiterhin in der 

Grundschule seitens des Landes nicht vorgesehen. Nur bei bestimmten 

Vorkommnissen, z.B. bei Kontakten zu Infizierten etc., kann die Schule in 

Eigenverantwortung entsprechende Maßnahmen verordnen.  

Ob Ihr Kind bereits jetzt Maske am Platz und in der Pause trägt, entscheiden Sie 

gemeinsam mit Ihrem Kind.  

 

In diesem Zusammenhang sei darauf hingewiesen, dass es weiterhin enorm wichtig 

ist, wenn Ihr Kind Kontakt 1. Grades zu einem Infizierten hatte, Sie umgehend die 

Schule informieren und Ihr Kind sich fünf Tage in häusliche Quarantäne begibt. 

Außerdem müssen Sie das Gesundheitsamt informieren, welches Ihnen in der Regel 

einen PCR-Test nach 5 Tagen verordnet. Nur so können wir großflächige 

Infizierungen innerhalb der Schule vermeiden. Bisher funktionierte dies bei den uns 

bekannten Fällen tadellos. Vielen Dank dafür.  

 

Außerdem wurde mit der heutigen Wirkung die 3G-Regelung auch in den Schulen 

erlassen. Siehe § 28b IfsG. Dies bedeutet, dass Beschäftigte und 

Besucher/Sorgeberechtigte damit das Schulgelände nur noch betreten dürfen, wenn 

sie geimpft, genesen oder getestet sind und dies nachweisen können.  

 

Ich wünsche Ihnen dennoch eine schöne Adventszeit und bleiben Sie gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ronny Blügel 

(Rektor) 

 

 


